
Klimaschutzbericht



Klimaziele der Coop-Gruppe

		Reduktion der CO₂e-Emissionen (Scope 1 & 2)  
um 21 % bis 2026 im Vergleich zu 2022  
(Transgourmet Deutschland: 13 %).

		Reduktion der CO₂e-Emissionen (Scope 1 & 2)  
um 42 % bis 2030 im Vergleich zu 2022.

		Reduktion vor- und nachgelagerter CO₂e-Emissionen 
(Scope 3) um 30 % zwischen 2022 und 2030.

Netto-Null bis 2050

Mit der Unterzeichnung der Science Based Targets initiative 
(SBTi) hat sich Transgourmet als Teil der Coop-Gruppe 
dazu verpflichtet, die Emissionen inklusive der indirekt, 
z. B. durch die Produktion in der Lieferkette verursachten 
Emissionen, bis 2050 auf Netto-Null zu reduzieren.  
Transgourmet verfolgt gemeinsam mit der Coop-Gruppe 
das 1,5°C-Ziel und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 
Einhaltung des Pariser Klimaabkommens. Für Transgourmet 
ist Klimaschutz ein elementarer Bestandteil der Nachhaltig-
keitsstrategie.

Unser CO2e-Fußabdruck 2023

Die Berechnung des CO₂e-Fußabdrucks erfolgte nach dem weltweit anerkannten Standard für Emissionsberechnungen, 
dem Greenhouse Gas Protocol (GHGP) und orientiert sich an den Anforderungen der SBTi. Für Emissionen, bei denen uns 
keine genauen Zahlen zur Verfügung standen, haben wir mit anerkannten Datenbanken gearbeitet. Der CO₂e-Fußabdruck 
beinhaltet die Emissionen der Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG sowie der zwei größten Tochtergesellschaften. 
Die Daten wurden von KPMG final geprüft.

Unsere Klimastrategie 

Scope 1    1,4 %  |  43 956 t

Scope 2    < 0,1 %  |  388 t

Total

3,05
 Millionen Tonnen 

CO₂e

Scope 3    98,55 %  |  siehe nächste Seite

Transport (Scope 1)

Heizen (Scope 1)

Kältemittel (Scope 1) 

Fernwärme (Scope 2)

Strom (Scope 2)
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Emissionen aus direkt kontrollierten Quellen wie unsere  
Lkw und Pkw, die Heizungen sowie Kältemittel.

Emissionen aus zugekaufter Energie wie Fernwärme.  
Da wir Ökostrom beziehen, sind die Emissionen unseres  
zugekauften Stromes gleich Null.

Tonnen CO₂e-Emissionen
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Kategorie „Eingekaufte Güter und Dienstleistungen“ im Detail

Unser Scope 3-Fußabdruck nach Kategorien
To

nn
en

 C
O
₂e

-E
m

is
si

on
en

29 % 27 % 13 % 6 % 5 % 3 % 2 %3 % 2 %2 % 2 %

8 000 000

7 000 000 

6 000 000 

5 000 000 

4 000 000

3 000 000 

2 000 000 

1 000 000 

0

Transport und Verteilung 
(vor- und nachgelagert) 3,4 %

Nutzung verkaufter Güter  
(z. B. Elektrogeräte, Benzin) 4,7 %

Eingekaufte Güter und Dienstleistungen 
90,7 %

Nicht relevant: 

Franchise

Verarbeitung der verkauften Produkte 

Investitionen 

Vermietete oder verkaufte Sachanlagen

Scope 3

Energie- und Brennstoffbezogene 
Aktivitäten 0,5 %

Kapitalgüter 0,5 %

Angemietete Sachanlagen, Abfall,  
Geschäftsreisen, Umgang mit Produkten 
am Ende des Lebenszyklus 0,12 %

Pendeln der Mitarbeiter:innen 0,2 %

3,0
 Millionen Tonnen 

CO₂e

Emissionen innerhalb unserer vor- und nachgelagerten Wertschöpfungskette. Nach dem Greenhouse Gas Protocol 
werden sie in 15 Kategorien eingeteilt. Darunter fallen z. B. unsere eingekauften Produkte, vorgelagerte Transporte, 
Mitarbeitermobilität, Geschäftsreisen oder die Entsorgung unserer Abfälle.

Scope 3: 

7 %
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Unsere Erfolge

Seit 2012 konnten wir unsere transportbedingten Emissionen bereits um 40 % 
senken. Da der Transport unserer Ware aber weiterhin einen großen Anteil an un-
seren Emissionen ausmacht, haben wir 2022 das Projekt Grüne Logistik ins Leben 
gerufen. Neben der Einsparung von Lieferstopps zur Vermeidung von Emissionen 
werden wir bis 2026 ein Drittel der Flotte auf alternative Antriebe wie Biogas und 
Elektro umstellen. Bereits 160 Biogas-Lkw (inkl. Töchter über 200) gehören zu 
unserer Flotte, welche in 2024 um zehn Elektro-Lkw erweitert wird. 

Im Bereich unserer Gebäude nutzen wir an all unseren Standorten Ökostrom und 
installieren, wo möglich, eigene Photovoltaikanlagen sowie Dachbegrünung. Wir 
sind nach dem Energiemanagementsystem ISO 50001 zertifiziert und analysie-
ren regelmäßig an welchen Standorten der Energieverbrauch noch gesenkt und 
optimiert werden kann. Auch stellen wir Schritt für Schritt unsere Kältemittel auf 
emissionsarme Kältemittel wie CO₂ und Ammoniak um.

Gemeinsam Klimaschutz schaffen

Neben Maßnahmen im eigenen Unternehmen werden wir in Zukunft auch die  
Reduktion klimarelevanter Emissionen in der vor- und nachgelagerten Lieferkette 
stärker vorantreiben. Aus den Ergebnissen unseres CO₂e-Fußabdrucks haben wir 
konkrete Emissionsreduktionsziele für den Scope 3 abgeleitet und einen Klima-
Fahrplan erarbeitet. In Workshops wurden verschiedene Maßnahmenpakete 
geschnürt wie beispielsweise die verstärkte Zusammenarbeit mit Lieferanten,  
die Reduktion von Food Waste, die Erhöhung des pflanzenbasierten Sortiments 
und Maßnahmen zur Unterstützung einer regenerativen Landwirtschaft.


